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Sinora     
Anbauempfehlungen 
 

Boden:  Sinora wächst auf fast allen Böden, nur  

   aufpassen mit Schorf. Beregnung wird empfohlen   

   Nicht auf Böden mit Eisenfleckigkeit anbauen. 

 

Düngung:  NSoll 180-200 kg/ha  

   Kali: 280-300 kg/ha 

   Phosphor: 80-100kg/ha  

 

Reifezeit:  zwischen Amora und frühen Fontane  

 

Pflanzen:  Sinora hat eine mittlere Keimruhe, ein Wärmestoß 

   ist meistens nicht notwendig, aber wohl keimgestimmt 

   Pflanzen. 

   Pflanzabstand (36 cm). 

                              2 cm tiefer pflanzen als Premiere und die Dämme breit 

   genug machen, damit die grobfallenden Knollen 

   ausreichend Platz haben. 

    

Pflanzenschütz: Sinora hat nur eine mittlere Krautfäuleresistenz, mit 

   der Stickstoffdüngung aufpassen, sonst wird das Gewächs 

   zu hoch. Krautfäulebehandlungen wie bei Anosta. 

    

Roden:  Sinora ist nicht besonders empfindlich gegen 

Blaufleckigkeit, 

   aber wohl gegen Rodebeschädigungen (grobe Knollen!),  

   daher sorgfältig roden!!   

 

Pommes-Frites- 

Qualität:  Unterwassergewicht Anfang August 360-380 

Backfarbe im frühen Bereich sehr gut (gelber als Anosta).  

 

Speisequalität: hellgelb- bis gelbfleischig, Kochtyp B (aber noch nicht  

eingetragen!) 

   rundovale, leicht unförmige Form, raue, dunkle Schale 


